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Editorial 
 
Was ist unter «Respekt und Toleranz ge-
genüber den Mitmenschen» zu verste-
hen? 
 
Wir verwenden die Begriffe «Toleranz» und «Respekt» häu-
fig gleichbedeutend, zum Beispiel, wenn es um die Rechte 
von Minderheiten geht. Doch ist hier der Begriff «Tole-
ranz» wirklich angebracht bzw. wäre es nicht korrekter 
von «Respekt» zu sprechen? Die Bedeutung dessen, was 
damit inhaltlich ausgedrückt wird, ist nämlich tatsächlich 
eine ganz andere. 
 
Das Wort «Toleranz» stammt vom lateinischen Begriff «to-
lerare» und das heißt «erdulden» oder «ertragen». Toleranz 
zeigt damit die Bereitschaft an andere Meinungen, Ein-
stellungen, Vorstellungen, Ansichten und Lebensformen 
zu dulden obwohl sie nicht unseren eigenen entsprechen. 
Respekt geht weit darüber hinaus: Respekt ist eine Form 
der Wertschätzung. Es ist dabei nicht zwingend, dass man 
die Einstellung des anderen teilt. Man kann auch Respekt 
erweisen, zum Beispiel gegenüber 
 

 dem Ansehen einer Person aufgrund von Stel-
lung oder Prestige 

 den Gefühlen und Bedürfnissen anderer 
 den Leistungen oder Bemühungen anderer 

Respekt geht damit sogar noch über die reine Akzeptanz 
hinaus. Akzeptanz drückt zwar auch ein eher zustimmen-
des Werturteil aus, ist aber neutraler und weniger stark 
als das positiv besetzte Wort «Respekt». Wir nehmen den 
anderen Menschen und seine Eigenheiten hin, heißen 
sein Verhalten sogar gut. Akzeptanz und Respekt beru-
hen auf Freiwilligkeit und haben eine aktive Kompo-
nente. Im Gegensatz zur Toleranz, denn die Duldung ist 
passiv. Die Haltung dahinter kann auch widerstrebend 
sein und auf Ablehnung beruhen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischen Toleranz und Respekt liegt ein schmaler Grat. 
Toleranz ist nichts weniger als die Grundlage des Zusam-
menlebens in einer Gesellschaft. Auch wenn Menschen 
in manchen Punkten vollkommen unterschiedliche und 
sogar sehr gegensätzliche Auffassungen vertreten, haben 
wir uns auf eine Formel von «Leben und leben lassen» ge-
einigt. Andernfalls würden wir uns gegenseitig in destruk-
tiven Konflikten aufreiben. Wir mögen zwar mit vielem 
nicht einverstanden sein, fügen uns aber und ertragen 
den Zustand, ohne dagegen anzukämpfen. 
 
Toleranz basiert auf Vernunft und sollte immer auf Gegen-
seitigkeit beruhen: Wer Respekt und Toleranz einfordert, 
muss auch Toleranz üben und andere Ansichten und Mei-
nungen respektieren können. 
 
 
Josef Mathis 
Gemeindeammann 
 
 
 

Nachrichten aus der Gemeinde 
 
 
Personelle Wechsel auf der Gemeinde-
verwaltung 
 

Am 1. November 2019 tritt Fran-
ziska Wüest die Stelle als Verwal-
tungsangestellte in einem 100 % 
Pensum auf der Gemeindeverwal-
tung Egolzwil an. Sie schloss im 
vergangenen Sommer ihre 
Zweitausbildung zur Kauffrau E-
Profil auf der Gemeindeverwal-
tung Ufhusen erfolgreich ab. Sie 
ersetzt Aline Pizzol, die sich ent-
schieden hat, eine neue berufli-

che Herausforderung anzunehmen. Aline Pizzol wird die 
Gemeindeverwaltung Egolzwil per 30. November 2019 
verlassen. 
 
Bereits per 31. Oktober 2019 hat uns Nicole Gut, Ge-
meindebuchhalterin, verlassen. Nach 3.5 Jahren auf der 
öffentlichen Verwaltung kehrt sie wieder zurück in die Pri-
vatwirtschaft. Die Aufgaben der Buchhaltung werden im 
Verwaltungsteam intern aufgeteilt. Der Gemeinderat 
dankt Nicole Gut und Aline Pizzol für die gute Zusammen-
arbeit und wünscht den beiden für ihre berufliche und pri-
vate Zukunft alles Gute.  
 
Franziska Wüest heissen wir herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start, viel Freude und interes-
sante Begegnungen in Egolzwil. Der Gemeinderat und die 
Verwaltung freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. 
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Am 1. November 2019 tritt 
Franziska Wüest die Stelle als 
Verwaltungsangestellte in ei-
nem 100% Pensum bei der 
Gemeindeverwaltung Egolzwil 
an. Sie schloss im vergange-
nen Sommer ihre Zweitaus-
bildung zur Kauffrau E-Profil 

bei der Gemeindeverwaltung Ufhusen erfolgreich und 
ersetzt Aline Pizzol, die sich entschieden hat, eine 
neue berufliche Herausforderung anzunehmen. Ali-
ne Pizzol wird die Gemeindeverwaltung Egolzwil per  
30. November 2019 verlassen.

Bereits per 31. Oktober 2019 hat uns Nicole Gut, Sach-
bearbeiterin Buchhaltung, verlassen. Nach 3.5 Jahren 
in der öffentlichen Verwaltung, kehrt sie wieder zurück 
in die Privatwirtschaft. Die Aufgaben der Buchhaltung 
werden im Verwaltungsteam intern aufgeteilt. Der Ge-
meinderat dankt Nicole Gut und Aline Pizzol für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht beiden für ihre berufliche 
und private Zukunft alles Gute.

Die Mitarbeitenden und der Gemeinderat Egolzwil freu-
en sich, Franziska Wüest auf den 1. November 2019 will-
kommen zu heissen.

Editorial 
 
Was ist unter «Respekt und Toleranz ge-
genüber den Mitmenschen» zu verste-
hen? 
 
Wir verwenden die Begriffe «Toleranz» und «Respekt» häu-
fig gleichbedeutend, zum Beispiel, wenn es um die Rechte 
von Minderheiten geht. Doch ist hier der Begriff «Tole-
ranz» wirklich angebracht bzw. wäre es nicht korrekter 
von «Respekt» zu sprechen? Die Bedeutung dessen, was 
damit inhaltlich ausgedrückt wird, ist nämlich tatsächlich 
eine ganz andere. 
 
Das Wort «Toleranz» stammt vom lateinischen Begriff «to-
lerare» und das heißt «erdulden» oder «ertragen». Toleranz 
zeigt damit die Bereitschaft an andere Meinungen, Ein-
stellungen, Vorstellungen, Ansichten und Lebensformen 
zu dulden obwohl sie nicht unseren eigenen entsprechen. 
Respekt geht weit darüber hinaus: Respekt ist eine Form 
der Wertschätzung. Es ist dabei nicht zwingend, dass man 
die Einstellung des anderen teilt. Man kann auch Respekt 
erweisen, zum Beispiel gegenüber 
 

 dem Ansehen einer Person aufgrund von Stel-
lung oder Prestige 

 den Gefühlen und Bedürfnissen anderer 
 den Leistungen oder Bemühungen anderer 

Respekt geht damit sogar noch über die reine Akzeptanz 
hinaus. Akzeptanz drückt zwar auch ein eher zustimmen-
des Werturteil aus, ist aber neutraler und weniger stark 
als das positiv besetzte Wort «Respekt». Wir nehmen den 
anderen Menschen und seine Eigenheiten hin, heißen 
sein Verhalten sogar gut. Akzeptanz und Respekt beru-
hen auf Freiwilligkeit und haben eine aktive Kompo-
nente. Im Gegensatz zur Toleranz, denn die Duldung ist 
passiv. Die Haltung dahinter kann auch widerstrebend 
sein und auf Ablehnung beruhen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zwischen Toleranz und Respekt liegt ein schmaler Grat. 
Toleranz ist nichts weniger als die Grundlage des Zusam-
menlebens in einer Gesellschaft. Auch wenn Menschen 
in manchen Punkten vollkommen unterschiedliche und 
sogar sehr gegensätzliche Auffassungen vertreten, haben 
wir uns auf eine Formel von «Leben und leben lassen» ge-
einigt. Andernfalls würden wir uns gegenseitig in destruk-
tiven Konflikten aufreiben. Wir mögen zwar mit vielem 
nicht einverstanden sein, fügen uns aber und ertragen 
den Zustand, ohne dagegen anzukämpfen. 
 
Toleranz basiert auf Vernunft und sollte immer auf Gegen-
seitigkeit beruhen: Wer Respekt und Toleranz einfordert, 
muss auch Toleranz üben und andere Ansichten und Mei-
nungen respektieren können. 
 
 
Josef Mathis 
Gemeindeammann 
 
 
 

Nachrichten aus der Gemeinde 
 
 
Personelle Wechsel auf der Gemeinde-
verwaltung 
 

Am 1. November 2019 tritt Fran-
ziska Wüest die Stelle als Verwal-
tungsangestellte in einem 100 % 
Pensum auf der Gemeindeverwal-
tung Egolzwil an. Sie schloss im 
vergangenen Sommer ihre 
Zweitausbildung zur Kauffrau E-
Profil auf der Gemeindeverwal-
tung Ufhusen erfolgreich ab. Sie 
ersetzt Aline Pizzol, die sich ent-
schieden hat, eine neue berufli-

che Herausforderung anzunehmen. Aline Pizzol wird die 
Gemeindeverwaltung Egolzwil per 30. November 2019 
verlassen. 
 
Bereits per 31. Oktober 2019 hat uns Nicole Gut, Ge-
meindebuchhalterin, verlassen. Nach 3.5 Jahren auf der 
öffentlichen Verwaltung kehrt sie wieder zurück in die Pri-
vatwirtschaft. Die Aufgaben der Buchhaltung werden im 
Verwaltungsteam intern aufgeteilt. Der Gemeinderat 
dankt Nicole Gut und Aline Pizzol für die gute Zusammen-
arbeit und wünscht den beiden für ihre berufliche und pri-
vate Zukunft alles Gute.  
 
Franziska Wüest heissen wir herzlich willkommen und 
wünschen ihr einen guten Start, viel Freude und interes-
sante Begegnungen in Egolzwil. Der Gemeinderat und die 
Verwaltung freuen sich auf eine gute Zusammenarbeit. 

bei
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Einbürgerung 
 
Die Einbürgerungskommission sicherte folgender Person 
das Gemeindebürgerrecht von Egolzwil zu: 
 
▸ Amirthalingam Aksaran, Dorfchärn, von Sri Lanka 
 
Die Einbürgerung in Egolzwil wird rechtsgültig, sobald die 
eidgenössische Einbürgerungsbewilligung vorliegt und 
das Justiz- und Sicherheitsdepartement das Kantonsbür-
gerrecht erteilt hat. 
 
Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute. 
 
 
Öffentliche Auflage: Kommunales Stras-
sennetz – Einreihung der Gemeinde-, Gü-
ter- und Privatstrassen 
 
Gemäss § 10 des kantonalen Strassengesetzes ist der 
Gemeinderat für die Einreihung der Gemeinde-, Güter- 
und Privatstrassen zuständig. Die von der Einreihung Be-
troffenen sind anzuhören. Die direkten Anstösser werden 
persönlich angeschrieben. Der Gemeinderat hat das kom-
munale Strassenverzeichnis und den dazugehörigen Plan 
über die Strasseneinreihung genehmigt. Das Strassenver-
zeichnis und die dazugehörigen Pläne über die Strassen-
einreihung liegen während 30 Tagen, vom 28. Okto-
ber 2019 bis 26. November 2019, auf der Gemeinde-
verwaltung Egolzwil zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 
 
Es betrifft folgende Strassen 

 bisher neu 
Hinterbergstrasse 
(bis Abzweiger Panora-
mastrasse) 

Gemein-
destrasse 
2. Klasse 

Gemein-
destrasse 
1. Klasse 

Engelbergstrasse (bis 
Ende Baugebiet) 

Gemein-
destrasse 
2. Klasse 

Gemein-
destrasse 
1. Klasse 

Scheidweg (bis Ge-
meindegrenze) 

Gemein-
destrasse 
2. Klasse 

Gemein-
destrasse 
1. Klasse 

Engelbergstrasse 
(Ende Strassenparzelle 
550 – Strassenende) 

 Privatstrasse 

Haldenweg (Ende 
Strassenparzelle 551 – 
Strassenende) 

 Privatstrasse 

Weid (Gemeindestrasse 
3. Kl. – Strassenende)  Privatstrasse 

 
Anregungen und Änderungsanträge im Zusammenhang 
mit der Einreihung der erwähnten Strassen sind innert der 
vorerwähnten Frist schriftlich und begründet an den Ge-
meinderat Egolzwil, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, einzu-
reichen. 

Bewegungspark: Verschiebung öffentli-
che Instruktion 
 
Leider mussten die Schulungen vom 15. Oktober 2019 
wegen misslichen Wetterverhältnissen abgesagt werden. 
Trotz Regen waren zahlreiche Teilnehmer vor Ort. Für die-
ses Interesse bedanken wir uns herzlich und entschuldi-
gen uns für diese kurzfristige Absage. Wir hoffen aber auf 
Ihr Verständnis. 
 
Die Schulungen werden im April/Mai 2020 erneut ange-
boten. Wir hoffen, mit einem Verschiebedatum die Schu-
lungen dann bei trockenen Bedingungen durchführen zu 
können. Gleichzeitig fordern wir Sie auf, den Bewegungs-
park rege zu nutzen. So ergeben sich bis ins Frühjahr be-
stimmt interessante Fragen, welche der Schulungsleiter 
Beat Schorno bestimmt beantworten kann. 
 
Wir werden an dieser Stelle rechtzeitig über die Schulun-
gen informieren. 
 
 
Dem Alter mit Charme und Witz begeg-
nen 
 
Wehmut über die vergangene Zeit fand man keine beim 
jährlichen Seniorenanlass der Gemeinde Egolzwil. Ganz 
im Gegenteil. Munter plaudernd, singend und Witze erzäh-
lend feierten die rund zwanzig Gäste miteinander, denn 
die Freude am Leben scheint kein Alter zu kennen. 

Am Freitag, 20. September lud die Egolzwiler Sozialvor-
steherin Annelies Schmid-Schärli im Namen des Gemein-
derates alle Jubilarinnen und Jubilare ab dem 70. Alters-
jahr, welche einen runden oder halbrunden Geburtstag 
feierten, zu einem gemeinsamen Mittagessen mit Unter-
haltung ins Gasthaus St. Anton ein. Bereits nach dem 
Apéro diskutierten die Gäste lebhaft und Schmid-Schärli 
brauchte zwei Anläufe, um für ihre Begrüssungsworte Ge-
hör zu finden. Schmunzelnd stellte sie fest, dass die Se-
nioren reichlich Gesprächsstoff in ihrem Rucksack mit-
hatten und es doch manchmal schön wäre, wenn all die 
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wunderbaren Geschichten von früher aufgeschrieben 
würden, damit sie nicht in Vergessenheit gerieten. Anek-
doten wurden ausgetauscht, von damals, als die Schule 
scheinbar strenger, und die Arbeit härter waren und man 
sich gerne an die eine oder andere Jugendromanze oder 
Jungenstreich erinnerte. Auch die heutige Zeit fand Platz 
am Tisch, die schönen Erlebnisse mit den Enkeln, zum 
Beispiel, und ab und an sprach man über dieses oder je-
nes kleinere oder grössere Leiden im Alter, kam dann 
aber zum Schluss, dass man der Zukunft auch im Alter 
positiv begegnen sollte. 

 
Schmid-Schärli bedankte sich im Namen des Gemeinde-
rates für das oft ehrenamtliche Engagement der Senioren 
in der Gemeinde. Sie überbrachte die Geburtstagsgrüsse 
und betonte, wie wichtig gerade in der heutigen Zeit Ver-
bundenheit, Wertschätzung und Aufmerksamkeit seien. 
Elan und fast schon jugendliche Euphorie brachte nach 
dem feinen Essen Chregu Schrag ins Tenn des St. Anton. 
Wunschkonzert war angesagt. Die ersten Akkorde von 
Sierra Madre auf seiner Gitarre verbreiteten gleich fröhli-
che Laune. Das Schweizer Volkslied «Dini Seel ä chli la 
bambälä la» fasste diesen Nachmittag perfekt in einem 
Satz zusammen. Letztlich war es «Der Vogelbeerbaum», 
der die Stimmung weiter anhob. Witze wurden mit viel 
Herzblut vorgetragen – nicht immer ganz jugendfrei, aber 
mit viel Charme und einem Augenzwinkern. 
Den Nachmittag rundete die Pastoralassistenin Doris 
Zemp mit einer Geschichte über die Sonnenblume ab. Sie 
überbrachte im Namen der Kirchengemeinde die besten 
Geburtstagsgrüsse. 
 
Als Geschenk überreichte Schmid-Schärli den Gästen 
zum Abschluss ein Kochbuch mit feinen, lokalen Rezep-
ten, denn gemeinsames Kochen und Essen verbindet und 
lässt die Einsamkeit auch im Alter erst gar nicht aufkom-
men. Und wie sagte Zemp so treffend: Wende dein Ge-
sicht der Sonne zu, dann fallen die Schatten hinter dich. 
 
Text und Bilder: Monika Mansour 
 
 

Goldener Herbsttag für die Egolzwiler 
Kilbi 
 
Die Egolzwiler Dorfbevölkerung konnte sich erneut an ih-
rem riesen Wetterglück erfreuen: die Dorfkilbi am Wo-
chenende vom 12. und 13. Oktober konnte mitunter dank 
warmen Temperaturen und Sonnenschein mit grossem 
Besucheransturm durchgeführt werden. 
 
Dabei begann die Kilbi mit einem aussergewöhnlichen 
Auftakt während dem Kilbi-Apéro. Der Apéro, der direkt 
anschliessend an den Kirchweihfest-Gottesdienst vor 
dem Egolzwiler Schulhaus stattfand, wurde wie gewohnt 
von der Brass Band Egolzwil musikalisch umrahmt. Für die 
besondere Überraschung haben aber in diesem Jahr Mar-
grith und Arthur Roos gesorgt, die den «Santenberger 
Marsch» als passendes und herausragendes Musikstück 
extra für die diesjährige Kilbi gesponsert haben. Mit ei-
nem grossen Applaus wurde diese Geste von den zahlrei-
chen Zuschauern und der moderierenden Sozialvorstehe-
rin und Kulturbeauftragten Annelies Schmid-Schärli be-
sonders geehrt. 

 
Die Egolzwiler Kilbi ist und bleibt gelebte Tradition: die 
Dorfbevölkerung schätzt die altbekannten und heiss ge-
liebten Attraktionen, Spiele und Vergnügungsstände, die 
von den ansässigen Vereinen Jahr für Jahr mit viel Auf-
wand und Liebe zum Detail vorbereitet und durchgeführt 
werden. Während viele erwachsene Kilbibesucher den 
Lebkuchenstand der Trachtengruppe Egolzwil als persön-
lichen Favoriten nannten, war für die Kleinen die Putsch-
autobahn, die auch dieses Jahr von der Familie Bourquin 
betrieben wurde, als wichtigster Bestandteil der Kilbi ein 
absolutes Highlight. Es ist eine spezielle Freude, dass die 
Egolzwiler Kilbi jedes Jahr erneut diese Besonderheit bie-
ten kann. Ebenfalls zu würdigen gilt auch die Leistung des 
Jodlerklub Santenberg, der als Festwirt die bis auf die letz-
ten Plätze gefüllte Mehrzweckhalle sowie zahlreiche Ti-
sche auf dem Schulhausplatz dauerhaft im Griff hatte und 
seine Gäste gekonnt verwöhnte. Von einer neuen Seite 
zeigte sich in diesem Jahr der Pilzverein. Drei fleissige 
Vereinsmitglieder haben sich am frühen Morgen im Wald 
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auf die Suche nach Pilzen gemacht und die mehr als 30 
(!) gefundenen Sorten säuberlich benannt und kategori-
siert den Besuchern präsentierten. Die Vereinsmitglieder 
wollten damit der Dorfbevölkerung zeigen, welche 
Schätze unser Gebiet versteckt hält und wie vielseitig sie 
sein können. Dies ist ihnen mit diesem aussergewöhnli-
chen Stand sicherlich gelungen.  
 
Mit den vielseitigen Ständen und dem traumhaften Wetter 
bleibt die Egolzwiler Kilbi 2019 wohl bei allen Teilnehmen-
den als gelungenes Ferienende und geselligen und un-
glaublich wertvollen Erhalt der Dorfkultur in Erinnerung. 
 
Text und Bild: Mirjam Bühler 
 
 
Winterdienst 
 
Der Werkdienst ist auch heuer darauf vorbereitet, das 
Fussweg- und Strassennetz der Gemeinde während den 
kommenden Wintermonaten in gutem Zustand zu halten. 
 
Bitte beachten Sie, dass sämtliche Trottoirs frei sind, da-
mit die öffentlichen Fusswege für die Fahrzeuge des Win-
terdienstes uneingeschränkt zugänglich sind. Insbeson-
dere werden Autofahrende gebeten darauf zu achten, 
dass die Trottoirs frei bleiben. Ebenfalls dürfen auf Wen-
deplätzen keine Fahrzeuge abgestellt werden. 
 
Wir wünschen allen einen schönen und unfallfreien Winter 
und bedanken uns für die Umsetzung der Hinweise. 
 
 
Erste Einblicke in die Bronze-Grabung 
 
Mit der archäologischen Grabung in der Moosmatte 
Egolzwil erhält die Ortsgeschichte nach den Pfahlbauten 
(ca 4‘000 J. v.Chr.) und den Kelten (ca 140 J.v.Chr. ge-
mäss Grabung 2018) ein spannende Ergänzung. Bevor 
dort die Bagger auffahren, wird demnächst diese Grabung 
abgeschlossen.  

Die vorläufigen Erkenntnisse aus der Bronzezeit (ca. 1‘400 
Jahre vor Christus) beeindruckten die Gemeinderatsmitglieder 
und weitere Interessierte beim Grabungsfeld in der Moosmatte 
Egolzwil. 
 

Ebbe Nielsen von der Kantonsarchäologie und Grabungs-
leiter Jonas Maibach boten bei einer kurzfristigen Bege-
hung dem Egolzwiler Gemeinderat und weiteren Interes-
sierten einen Einblick ins Grabungsfeld. Sie präsentierten 
auch erste Fundstücke aus der Zeit um 1‘400 Jahre vor 
Christus und fotografische Aufnahmen. Diese Bronzezeit 
sei im Kanton Luzern noch wenig erforscht, so Ebbe Niel-
sen. Deshalb sei diese Grabung sehr wertvoll und werde 
nun wissenschaftlich ausgewertet und dann öffentlich 
kommuniziert. Dafür dankte Gemeindepräsident Roland 
Wermelinger der Kantonsarchäologie und dem Grabungs-
team. 

Solche und weitere Fundstücke (meistens Gefäss-Scherben) 
werden nun wissenschaftlich ausgewertet. 
 
Text und Bilder: Alois Hodel 
 
 
Wichtige Termine 2020 
 
Der Gemeinderat hat die Terminplanung 2020 festgelegt. 
Wir bitten Sie bereits heute, folgende Termine vorzumer-
ken: 

5. Januar 2020 Neujahrsapéro 

7. April 2020 Austausch mit Vereins-
verantwortlichen 

27. Mai 2020 Rechnungs-Gemeindever-
sammlung 

6. Juni 2020 Neuzuzügeranlass 
1. August 2020 1. August-Feier 
21. August 2020 Seniorenanlass 
28. August 2020 Jungbürgerfeier 
10./11. Oktober 2020 Kilbi 

10. Dezember 2020 Budget-Gemeindever-
sammlung 
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Aufruf zur Einreichung von Vorschlägen 
zur Nomination für den «Goldenen 
Stern von Egolzwil» 2019 
Eingabeschluss: 30. November 2019 
 
Der Gemeinderat Egolzwil ruft die Bevölkerung auf, mög-
liche Einzelpersonen oder Gruppen (Personen, Persön-
lichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in E-
golzwil wohnhaft sein, sie müssen jedoch mit unserer Ge-
meinde in Verbindung gebracht werden können) zu nomi-
nieren. 
 
Mit der jährlichen Verleihung des Goldenen Sterns ver-
folgt der Gemeinderat die Absicht, Dank für besondere 
Einsatzbereitschaft, Ausstrahlung oder besonderes Ver-
antwortungsbewusstsein auszusprechen und den Anreiz 
zu einem solchen Engagement für die Gemeinschaft zu 
stärken. 
 
Mögliche Preisträgerinnen und Preisträger können bis 
Ende November 2019 an Annelies Schmid-Schärli, Kultur-
beauftragte, Dorfchärn, 6243 Egolzwil, oder per Mail an 
annelies.schmid@egolzwil.ch gerichtet werden. 
 
Die Richtlinien sowie das Eingabeformular für die Verlei-
hung des «Goldenen Sterns» können unter www.egolz-
wil.ch heruntergeladen werden. Selbstverständlich sind 
diese Unterlagen auch auf der Gemeindekanzlei erhält-
lich. 
 
Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
E-Sicht publiziert. Das Formular kann herausgetrennt und 
für die Vorschlagseingabe benötigt werden. 
 
 
Aufruf zur Einreichung der Meldungen 
zur Ehrung von Vereinen, Einzelperso-
nen oder Gruppen  
Eingabeschluss: 30. November 2019 
 
Der Gemeinderat ehrt jährlich Vereine und Doppelver-
eine, Einzelpersonen und Gruppen, die an kantonalen, 
eidgenössischen oder internationalen Wettkämpfen teil-
genommen haben oder andere grosse Erfolge feiern 
konnten. 
 
Mögliche Ehrungen können bis Ende November 2019 an 
Annelies Schmid-Schärli, Kulturbeauftragte, Dorfchärn, 
Egolzwil, oder per Mail an annelies.schmid@egolzwil.ch 
gerichtet werden. 
 
Die Richtlinien sowie das Meldeformular können unter 
www.egolzwil.ch heruntergeladen werden. Selbstver-
ständlich sind diese Unterlagen auch auf der Gemeinde-
kanzlei erhältlich. 

Das Meldeformular ist zudem in dieser Ausgabe der 
E-Sicht publiziert. Das Formular kann herausgetrennt und 
für die Meldung benötigt werden. 
 
 
Baugesuch eingereicht 
 
von 
 

▸ Roth Pius, Längacher 1, 6243 Egolzwil, für diverse 
Sanierungsarbeiten, Grundstück Nr. 219, Länga-
cher 1, Grundbuch Egolzwil 

 
 
Baubewilligungen erteilt 
 
an 
 

▸ Fritz Birrer, Seehlade 30, 6243 Egolzwil, für den Er-
satz der Ölheizung durch eine Luft/Wasser-Wärme-
pumpe, Grundstück Nr. 512, Seehalde 30, Grund-
buch Egolzwil 
 

▸ Sebastian Kaufmann und Jennifer Banz, Engel-
berg 1, 6243 Egolzwil, für den Kanalisationsan-
schluss, Grundstück Nr. 71, 154, 686, Engelberg 1, 
Grundbuch Egolzwil 
 

▸ Xaver und Alice Kaufmann, Haldenweg 28, 6243  
Egolzwil, für Umbau und Erweiterung der Einlieger-
wohnung im Untergeschoss, Anpassung der Umge-
bungsgestaltung und Installation einer Wärme-
pumpe mit Erdsonde, Grundstück Nr. 439, Halden-
weg 28, Grundbuch Egolzwil 

 
 
Zivilstandsmeldungen 
 
Geburten 
 

Abdelrahman Miriam, Tochter des Abdelrahman Hit-
ham und der Achermann Laura, Gehren 6, Egolzwil, gebo-
ren am 13. September 2019 
 
Müller Finn, Sohn des Müller Raphael und der Müller 
Stephanie, Schlössliweg 4, 6243 Egolzwil, geboren am 
23. September 2019 
 
Amrein Till, Sohn des Amrein Oliver und der Amrein Sa-
bine, Panoramastrasse 8, 6243 Egolzwil, geboren am 
24 September 2019 
 
Kluth Emma, Tochter des Kluth Paul und der Kluth 
Yvette, Schlössliweg 12, 6243 Egolzwil, geboren am 
30 September 2019 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich. 
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G e m e i n d e r a t

Geburtstag 
 

Am 5. November 2019 feiert Martin Kumschick, Geh-
renweg 7, seinen 75. Geburtstag. 
 
Wir wünschen dem Jubilaren viel Glück und gute Gesund-
heit auf dem weiteren Lebensweg. 
 
Todesfall 
 

Am 21. September 2019 verstarb Kaufmann Margrith,  
wohnhaft gewesen in Egolzwil, Dorfchärn. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige Anteil-
nahme. 
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✂

 

Kulturbeauftragte Egolzwil 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
Fax 041 984 00 11 
 

annelies.schmid@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Annelies Schmid-Schärli 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 

 
  
 
 
 

Vorschlag zur Nomination für den 
„Goldenen Stern von Egolzwil“ 
 
 
 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  
 
nominieren folgende Einzelperson oder Gruppe 
(Personen, Persönlichkeiten, Originale usw. müssen nicht zwingend in Egolzwil wohnhaft sein, sie müssen  
jedoch mit unserer Gemeinde in Verbindung gebracht werden können.) 
 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  

Begründung  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  
 
Alle Namen werden von der Jury und dem Gemeinderat vertraulich behandelt. Die Jury prüft die einge-
gangenen Vorschläge und behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vor-
schläge nicht berücksichtigt werden. 
 
Ort, Datum  Unterschrift 
 
 
 
 _____________________________   _________________________  
 
 
Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Annelies Schmid-Schärli, Dorfchärn, 
6243 Egolzwil, oder per E-Mail an annelies.schmid@egolzwil.ch. 


---

---
---

---
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---
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---
---
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---
---
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---

---
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---
---
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---

---
---

---
---
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---

---
---
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---
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---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
---

---
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---
---

---
---

---
---

- 
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G e m e i n d e r a t

✂

 

Bitte senden Sie dieses Formular bis am 30. November an den Gemeinderat Egolzwil, Annelies Schmid-Schärli, Dorfchärn, 
6243 Egolzwil, oder per E-Mail an annelies.schmid@egolzwil.ch 
 

Kulturbeauftragte Egolzwil 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 

Tel. 041 984 00 10 
Fax 041 984 00 11 
 

annelies.schmid@egolzwil.ch 
www.egolzwil.ch 

Gemeinderat Egolzwil 
Annelies Schmid-Schärli 
Dorfchärn 
6243 Egolzwil 
 

  
 
 
 

Meldung zur Ehrung von Vereinen, Einzelpersonen oder Gruppen 
 
 
Wir (Person/en, Verein oder Institution) 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  
 
 
melden folgende(n) Verein, Doppelverein, Einzelperson oder Gruppe (Voraussetzung für die Ehrung 
ist die Teilnahme an Wettbewerben mit kantonalem, eidgenössischem oder internationalem Charakter vom 
1. Dezember des Vorjahres bis 30. November des laufenden Jahres und für Einzelpersonen oder Gruppen 
zusätzlich eine Rangierung in den ersten drei Rängen der jeweiligen Kategorie.) 
 

Name  ________________________________________________________________  

Adresse  ________________________________________________________________  

Telefon  ________________________________________________________________  

Begründung  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  

  ________________________________________________________________  
 
 
Alle Namen werden vom Gemeinderat vertraulich behandelt. Dieser prüft die eingegangenen Meldungen und 
behält sich vor, bei Unklarheiten nachzufragen. Deshalb können anonyme Vorschläge nicht berücksichtigt 
werden. 
 
 
Ort, Datum  Unterschrift 
 
 
 
 ________________________________   _________________________  
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---
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---
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---

---
---
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---
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---
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---
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---

---
---
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---
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---
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---
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---
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---
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---
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---
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---
---

- 
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www.schule-egolzwil.ch 

 

SCHULERÖFFNUNGSAPÉRO 
 

Zum alljährlichen Schuleröffnungsapéro haben am 
Montag, den 19. August der Gemeinderat und die 
Bildungskommission Egolzwil eingeladen. Zahl-
reich sind alle erschienen, die zum guten Gelingen 
des Schuljahres beitragen.  

Mirko Jordi, Präsident der Bildungskommission 
Egolzwil, begrüsste die Anwesenden. Es freut ihn 
sehr, dass alle gut gelaunt, gesund und munter 
aus den Ferien zurück sind. So hofft er auch, dass 
der erste Schultag geglückt ist. 

 
Ein besonderer Willkommensgruss geht an 
Raphaela Arnold, welche neu als Kindergärtnerin 
angestellt ist. Seit dem Schuljahr 19/20 ist auch 
Nadja Wey ganz offiziell als Klassenlehrperson der 
5./6. Klasse für die Schule Egolzwil im Einsatz. Es 
ist immer wieder eine Bereicherung, junge und 
motivierte Lehrpersonen in einem Team begrüs-
sen zu dürfen. 

Bestens aufgestellt ist auch das Team der Tages-
strukturen. Diese beinhalten die Betreuung in 
Tagesfamilien und die Hausaufgabenbetreuung. 
Die Tagesstrukturen erfreuen sich immer grösse-
rer Beliebtheit und so wird nun ein zentraler Ort 
ins Auge gefasst. Ein interessantes Projekt, das 
weiterentwickelt wird. 

Beim Eltern-Schule-Forum hat es einige Wechsel 
gegeben. Mit frischem Wind und einer gute Brise 
Erfahrung sind auch hier die Segel gut gesetzt, so 

dass weiterhin eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit möglich ist. 

 
Dass der gesamte Gemeinderat zum Schuleröff-
nungsapéro erschienen ist, zeugt von grosser 
Wertschätzung. Die positive und wohlwollende 
Zusammenarbeit wird von allen Seiten sehr ge-
schätzt. Es bleibt zu hoffen, dass die grosse Lücke, 
welche im August 2020 entsteht, wieder gut ge-
schlossen werden kann. 

Da von Luzern wenig Neues auf die Schule und die 
Bildungskommission zukommt, rechnet Mirko 
Jordi mit einem ruhigen Schuljahr mit wenig stür-
mischem Wind und hohen Wellen. Wenn alle auf 
der gleichen Seite des Strickes ziehen, kann unser 
Schiff in ruhigen Gewässern segeln. 

 
Nach den positiven und ermutigenden Worten 
seitens des Präsidenten der Bildungskommission, 
kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Bei einem 
reichhaltigen und schmackhaften Buffet liessen 
alle Beteiligten den ersten Schultag ausklingen.  

 
www.schule-egolzwil.ch 

 

HERBSTWANDERUNG 
 

Bei strahlendem Sonnenschein machten sich die 
Schülerinnen und Schüler, sowie alle Kindergärt-
ner am 10. September auf zur Herbstwanderung. 

Auf verschiedenen Wegen ging es für die 2. bis 6. 
Klasse zu Fuss vom Schulhaus über den Santen-
berg bis zum Stockacher in St. Erhard. Die Kinder-
gartenkinder und 1./2. Klässler wurden einen Teil 
des Weges gefahren und genossen nach einem 
Aufenthalt auf dem Spielplatz und einer kurzen 
Wanderung das Zusammensein im Stockacher. 
 

 

Das herrliche Panorama und der Blick über das 
Moos während der Wanderung war kaum zu über-
treffen. Da wurde viel geredet, gelacht und auch 
geschwitzt. Die vielen Würste, Sandwiches und 
Marshmallows wollten schliesslich getragen wer-
den.  
 

 

Am Ziel angekommen, galt es zuerst ein Kunst-
werk aus Naturmaterialien herzustellen. In Vierer-
gruppen entstanden ganz tolle Kreationen.  

 

Dann wurden Würste gebraten und viele der mit-
gebrachten Esswaren vertilgt. Beim Spielen auf 
dem Picknickplatz Stockacher konnten sich alle 
vergnügen, bis es dann gemeinsam wieder auf den 
Weg zurück zum Schulhaus Egolzwil ging.  

 

VORANZEIGE WEIHNACHTSMARKT 
 

Bereits werden die Tage kürzer und der Herbst 
hält Einzug. Wir sind fleissig am Vorbereiten für 
unseren kleinen Weihnachtsmarkt. Dazu laden wir 
Sie am 21. November von 17.00 bis 19.00 Uhr 
ganz herzlich ins Schulhaus Egolzwil ein.  

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
1./2. Klasse, 2./3. Klasse, 5./6. A und B 
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S c h u l e

Berufswahltag der 2. Sekundarklassen Wauwil

Bereits zum fünften Mal wurde an der Schule Wauwil 
in Zusammenarbeit mit dem Gewerbeverein Wauwil/
Egolzwil ein Berufswahltag durchgeführt. Am Dienstag, 
24.9.2019 hatten die Schülerinnen und Schüler der 2. Se-
kundarstufe die Möglichkeit in zwei verschiedenen Beru-
fen schnuppern gehen zu dürfen. Insgesamt 19 Betriebe 
der Region erklärten sich bereit, während je zweieinhalb 
Stunden am Morgen und am Nachmittag den Jugendli-
chen einen ersten Einblick in die Berufswelt zu geben. 
Die Sekundarschülerinnen und Sekundarschüler erhiel-
ten wertvolle Informationen zu den ausgewählten Berufen 
und deren typischen Tagesabläufen. Es blieb aber natür-
lich nicht nur beim Zuschauen und Informationen aufneh-
men, sondern es konnten auch selber kleine Arbeiten 
verrichtet werden. So wurde zum Beispiel geschweisst, 
Blut abgenommen und beim Machen von Frisuren Hand 
angelegt. Es zeigte sich auch wieder in diesem Jahr, dass 
das Angebot an Ausbildungsmöglichkeiten in Wauwil und 
Egolzwil gross und vielfältig ist. 

Dieser interessante und aufschlussreiche Tag wurde 
wiederum mit einer Podiumsdiskussion an der Schule 
Wauwil unter der Leitung von Andreas Andermatt ab-
gerundet. Neben dem Gewerbe, vertreten durch Stefan 
Hodel von der Firma Metallbau Bühlmann AG und Karin 
Siegenthaler von der Truvag, stellten sich den Fragen Ri-
chard Baumann als Vertreter der Berufsschule sowie ein 
Erziehungsberechtigter, eine Klassenlehrperson und 2 
Lernende der betreffenden Klassen. Es entwickelte sich 
eine aufschlussreiche und interessante Diskussion, wo-
bei sich herausstellte, dass im Bewerbungsverfahren der 
Wille, die Einsatzfreude und das Interesse der Lernen-
den gefragt sind und neben den Noten viel Wert auf die 
Selbst- und Sozialkompetenzen gelegt werden. 

G E W E R B E V E R E I N
WAUWIL-EGOLZWIL

P.P.
6242

Wauwil

An den Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler 
lässt sich ablesen, dass der Berufswahltag auch in die-
sem Jahr ein voller Erfolg war. 

Herzlichen Dank allen, die einen Beitrag für diesen sehr 
aufschlussreichen und unvergesslichen Tag geleistet 
haben und den Jugendlichen der 2. Sekundarklassen in 
Wauwil einen direkten Einblick ins Berufsleben gewähr-
ten. 

Klassenlehrpersonen 2. Sekundar Wauwil
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eltern-Schule-Forum

 

Freitag, 08. November 2019, 19.00 Uhr – 19.45 Uhr 
im Kindergarten-Raum Egolzwil 

Du kannst gerne dein Kissen und dein Kuscheltier mitnehmen.  
 Bitte die Kinder pünktlich nach dem Anlass abholen. 

S c h u l e
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m u S i k S c h u l e

muSikSchule reGion Schötz 

Wir gratulieren …

Für drei Lehrpersonen stand das vergangene Schuljahr 
unter einem besonderen Stern. Neben ihrer Unterricht-
stätigkeit an der Musikschule Region Schötz befanden 
sie sich zeitgleich im Abschluss ihres Studiums. 

Daher dürfen wir gratulieren:
• Frey Flavia Bachelor of Arts in Music, Vocal Jazz
• Gasser Roger Bachelor of Arts, Musik und Bewegung
• Setz Florentin Bachelor of Arts in Music, Posaune Jazz

In diesem Herbst haben zudem Frey Flavia und Setz Flo-
rentin mit ihrem Studium für den Master of Arts in Musik-
pädagogik begonnen. Beiden wünschen wir viel Freude 
bei ihrer weiteren Ausbildung.

Adventskonzert – 27. November 2019
19.00 Uhr – Pfarreiheim Wauwil

Die Musikschule möchte Sie auf die kommende Advents-
zeit einstimmen. Mit weihnächtlichen und besinnlichen 
Liedern machen wir auf die Weihnachtszeit gluschtig. 
Doch darf es ruhig auch rockig zu und her gehen, so wie 
sich die Wochen vor Weihnachten oftmals präsentieren. 
Besuchen Sie uns also am Adventskonzert im Pfarrei-
heim Wauwil. Die Musiklehrpersonen mit ihren Schülern 
freuen sich auf Sie!  

Eintritt frei – Türkollekte

BeGinnerSBand und JuGendmuSik SantenBerG

Musiklager-Santenberg auf Schatzsuche

Die Beginnersband & die Jugendmusik Santenberg 
reisten am Montag, 30. September 2019 mit Instru-
menten und einer Schatzkarte ins Musiklager nach 
Menznau. Wohin uns diese Karte führte, sah und hörte 
man dann an unserem Lagerkonzert in Egolzwil. Dank 

unserem bewährten und hervorragenden Küchenteam 
waren wir bestens gerüstet und konnten alle Hindernis-
se spielend überwinden. Auch die erfahrenen Dirigenten 
halfen dabei die musikalischen Schlüsselstellen zu lernen 
und somit den musikalischen Schatz der Kinder zu ver-
grössern.

Die Ausbildung und Förderung der jungen Musikantinnen 
und Musikanten stand während dieser Woche im Vorder-
grund.

Die musikbegeisterten Jugendlichen waren von Montag 
bis Freitag fleissig am üben, um die schönsten Töne aus 
ihren Instrumenten heraus zu holen. Unter der musika-
lischen Leitung von Emerita Blum-Duss (Beginnersband 
Santenberg) und Michael Barmet (Jugendmusik San-
tenberg) sowie mit der Unterstützung der Registerleiter 
wurden die jungen Musikerinnen und Musiker optimal 
gefördert. Die Rickenhalle in Menznau wurde zu einem 
Musikhaus wo bezaubernde, erfrischende und auch 
schwungvolle Melodien zu hören waren.

Spiel und Spass kamen in dieser Woche keineswegs zu 
kurz. Ob Fussball, Geräteturnen oder Ping-Pong spielen, 
für jeden war die Bewegung während den musikalischen 
Pausen eine willkommene Abwechslung.
Dank unserem Küchenteam Maya Fontannaz und Andrea 
Staffelbach blieben keine kulinarischen Wünsche offen. 
Das köstliche Essen wurde von klein bis gross sehr ge-
schätzt und genossen.

Ganz nach unserem Motto «Schatzsuche», waren wir am 
Mittwoch Richtung Sörenberg aufgebrochen. Unterwegs 
machten wir einen Halt in der Bohrplatte Finsterwald, 
wo wir unsere Grillwaren am Feuer bräteln liessen. Ge-
stärkt gingen wir weiter und in Sörenberg angekommen 
begrüsste uns das Wetter eher bescheiden. Trotz Niesel-
regen stellten wir uns der spannenden GPS-Schatzsu-
che. Die Kinder und das Leiterteam suchten mit Feuerei-
fer nach den Hinweisen um die richtigen Koordinaten für 
den Schatz zu finden. Am Schluss gab es eine Rangver-
kündigung und die Gruppe, die am meisten Punkte hatte, 
wurde geehrt.

Am Freitagabend war es dann soweit. Die Beginnersband 
und die Jugendmusik Santenberg konnten ihr Geübtes am 
Abschlusskonzert im Gemeindezentrum Egolzwil präsen-
tieren. Die intensiven Proben haben sich gelohnt, denn 
beide Bands erhielten vom Publikum für ihr musikalisches 
Können einen grossen, wertschätzenden und herzlichen 
Applaus.
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Herzlichen Dank unseren Sponsoren
Zur erfolgreichen Durchführung des Musiklagers haben 
aber auch die vielen Sponsoren beigetragen, denen an 
dieser Stelle ebenfalls herzlich gedankt werden möchte. 
Es sind dies:

Hauptsponsoren: 
• PFGM GmbH, Dr. med. Gerhard Klein, Wauwil
• Denner Partner Wauwil, Barbara und Markus Huwyler, 
 Wauwil.

Weitere Sponsoren: Rölli Beat, Erna Lampart, 
Schlagzeugshop Glanzmann, OK Innenausbau GmbH, 
Holz & Funktion, Jöri Platten AG, Kawa Design AG, 
Pro Agri GmbH, Garage Erni AG, Ursi & René Kaufmann, 
Raiffeisenbank Sempachersee Süd, Lisbeth & Walter Egli, 
Stalder & Birrer AG, Wauwiler Champignons AG, 
Coiffure Yellow Wauwil, Kneubühler-Mendez Maria, 
Kleintierpraxis Nietlispach, Concordia Jannine Kaufmann, 
Carmen-Druck AG, Margrith Odermatt, Erika Wermelin-
ger, Peter Arnold GmbH, Haarschneiderei Wauwil, Reifen-
service Wauwil, Gemeinde Egolzwil & Gemeinde Wauwil

Gruppe «Fiire met de chliine»

Am Samstag, 9. November 2019 
um 16.30 Uhr, laden wir alle Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis und mit  
1. Klasse mit ihren Eltern herzlich zu 
unserer Feier ins Pfarreiheim ein.

dorFBiBliothek 

Die kleine Buchhandlung 
am Ufer der Themse – 
ein Roman von Frida Skybäck

Charlotte lebt in Schweden und ist 
eigentlich zu jung, um Witwe zu sein, 
zu jung, um ihren geliebten Mann 
verloren zu haben. Sie vergräbt sich 
in ihrer Arbeit, bis eine unerwartete 
Nachricht ihr Leben auf den Kopf 

stellt: Sie hat von einer entfernten Tante eine Buchhand-
lung in London geerbt.
Kurz entschlossen fliegt Charlotte nach England, um 
das Haus zu verkaufen. Doch schnell fühlt sie sich mit 
dem Laden eng verbunden - genauso wie mit den beiden 
warmherzigen Mitarbeiterinnen, dem Kater Tennyson und 
dem Schriftsteller William. Sie versucht, das fast bankrot-
te Geschäft zu retten. Dabei stößt sie auf Widersprüche 
und Rätsel: Warum hat sie ihre Tante Sara nie getrof-
fen, warum hat ihre Mutter nie von ihrer Vergangenheit 
erzählt, und was ist das dunkle Geheimnis der beiden 
Schwestern?
Die kleine Buchhandlung am Ufer der Themse erzählt, 
wie ein Haus voller Bücher, gute Freunde und ein kratz-
bürstiger Kater einer Frau helfen, einen Neuanfang zu 
wagen - ein charmanter und hoffnungsvoller Roman zum 
Wohlfühlen.

Seniorenrat 

Einladung zur Information:
KESB (Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde)
Was ist die KESB? Was macht die KESB?

Wenn in den Medien Berichte über die KESB erschei-
nen, so sind diese in aller Regel negativ. Hat die Behörde 
diesen schlechten Ruf wirklich verdient? Wir wollen uns 
mit dieser Veranstaltung ein eigenes Bild machen, das 
auch die Seite der KESB einbezieht und nicht nur von der 
presseseitigen Beschreibung von speziellen Einzelfällen 
geprägt ist.

Frau Claudia Ziltener, Präsidentin der KESB Willisau-Wig-
gertal, hat sich bereit erklärt, uns aufzuzeigen, welche 

Öffnungszeiten im November
Mittwoch, 6. Nov. von 17 bis 20 Uhr
Mittwoch, 13., 20. und 27. Nov. von 19 bis 20 Uhr
im Pfarreiheim

 Trägerschaft:  Gemeinde Egolzwil  |  Gemeinde Wauwil  |  Kirchgemeinde Egolzwil-Wauwil 

 
 
 
 

Einladung zur Informationsveranstaltung 

«Sicherheit im Alter» 
 

Das Leben im Alter wird oft ruhiger, man hat weniger Sorgen, mehr freie Zeit und weniger 
Verpflichtungen. Doch Achtung! Diebe und Betrüger schlafen nicht, im Gegenteil! Sie nutzen 

Weinverkäufer an der Haustür oder sogar als Heiratsschwindler im Internet. 

Der Seniorenrat Egolzwil-Wauwil führt in Zusammenarbeit mit der Luzerner Polizei eine 
Informationsveranstaltung durch. Wir möchten Ihnen dabei helfen, sich wirksam vor all den 
kleineren und grösseren Betrügern und Übeltätern des Alltags zu schützen. 

 

Referent Claude Gnos, Sicherheitsberater der Luzerner Polizei 
  
Schwerpunkte  Wie Sie sich vor Diebstahl und Trickdiebstahl schützen 

 Der Enkeltrick 
 Der Einschleiche-Diebstahl 
 Haustürgeschäfte, Geldsammlungen und Kaffeefahrten 
 Zahlungen lieber bargeldlos 
 Fragen- und Antworten-Runde 

  
Zielgruppe Die Informationen richten sich nicht nur an Seniorinnen und Senioren, 

sondern an alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner. 

Auch jüngere Generationen sind ganz herzlich willkommen! 

  
Datum/Zeit Dienstag, 13. Mai 2014, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
  
Ort Pfarreiheim, Wauwil 
  
Anmeldung Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte kontaktieren Sie bis spätestens 

am 6. Mai 2014 Rita Gisiger, Telefon 041 980 12 10, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an seniorenrat.egolzwil-wauwil@bluewin.ch 
 

Die Teilnahme ist gratis. Im Anschluss an die Veranstaltung offerieren wir Ihnen Kaffee und 
Kuchen. 

Das weitläufige Thema zu Einbrüchen kann an diesem Nachmittag nicht behandelt werden. 
Sofern ein ausreichendes Bedürfnis besteht, würden wir zu einem späteren Zeitpunkt eine 
spezielle Veranstaltung organisieren. 

Der Seniorenrat freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. Wir danken im Voraus Herrn Claude 
Gnos der Luzerner Polizei recht herzlich für sein Engagement in dieser wichtigen Thematik. 
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Neuerungen die Einführung des Kindes- und Erwachse-
nenschutzrechts (KESR) gebracht hat und welche Aufga-
ben der KESB im Bereich der Seniorinnen und Senioren 
zukommen bzw. wann und in welchen Situationen die 
KESB bei unserer Altersgruppe überhaupt zum Einsatz 
kommt.

Die Referentin beantwortet im Anschluss auch gerne Ihre 
persönlichen Fragen zur KESB und deren Aufgaben – bit-
te bringen Sie Fragen mit.

Referentin  Claudia Ziltener, Präsidentin KESB 
  Willisau-Wiggertal, Juristin Mlaw

Schwerpunkte
Informationen über:
• Gesetzeslage: Altes Vormundschaftsgesetz versus 
 neues KESR
• Unterschied zwischen KESB und Beistand 
• Wann kommt die KESB zum Zug?
• KESB trotz Vorsorgeauftrag?
• Muss ich die KESB fürchten?
• Was bringt/nützt mir die KESB?  

Datum/Zeit Dienstag, 12. Nov. 2019, 14.00 Uhr
Ort Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

Anmeldung
Eine Anmeldung ist bis spätestens 5. November 2019 er-
wünscht. Melden Sie sich direkt über unsere Webseite www.
seniorenrat-egolzwil-wauwil.ch oder kontaktieren Sie  
Uschi Regli via Telefon 041 980 17 47, oder schreiben Sie 
eine E-Mail an uschi.regli@email.ch oder an 
seniorenrat-egolzwil-wauwil@bluewin.ch 

Das Angebot richtet sich nicht nur an Seniorinnen und 
Senioren, sondern an alle interessierten Personen in der 
Bevölkerung.

Der Seniorenrat freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher des Anlasses und auf die kompetenten 
Ausführungen der Referentin Claudia Ziltener.

kreiS FroheS alter

Jahresabschluss-Wanderung 
vom 21. November 2019   

Dachsenberg Hübeli Schötz
Wir treffen uns um 13.45 Uhr beim Pfarreiheim. Mit PW´S 
fahren wir nach Schötz zum neuen Parkplatz an der 
Ohmstalerstrasse. Von dort wandern wir, bei moderater 
Steigung Richtung  Tennisplatz zum Dachsenberg, wo wir 
bei guten Sichtverhältnissen den Blick über die Dörfer 
des Rottals und die Zentralschweizer Alpen geniessen. 
Von dort geht es Richtung Hübeli zum Restaurant Mau-
ritz, wo wir unseren obligaten Kaffeehalt einlegen. 

Anschliessend erreichen wir nach einem kurzen Weg-
stück unsere Autos. Die gemütliche Wanderung führt 
über gut ausgebaute Wanderwege und dauert ca. 1.50 
Stunden. Um ca. 17.00 sind wir zurück beim Pfarreiheim.

Wir vom Leiterteam wünschen allen wanderfreudigen 
Teilnehmern viel Vergnügen bei unserer Jahres-Ab-
schlusswanderung.

Bei zweifelhafter Witterung betreff Durchführung gibt 
Anita Blättler Tel. 041 980 35 41 Auskunft.

pro Senectute kanton luzern
 
Pro SenectuteIMPULS
«LebensgeWOHNheiten – loslassen, 
entrümpeln, im Leben aufräumen»

«LebensgeWOHNheiten – loslassen, entrümplen, 
im Leben aufräumen» - zu diesem Thema lädt Pro 
Senectute Kanton Luzern zur Impulsveranstaltung 
am 12. November in Hochdorf ein. Nach szenischen 
Darstellungen von Alltagssituationen des Theater-
Koffer Luzern folgt mit Experten eine Podiumsdis-
kussion. 
Loslassen fällt oft schwer – egal ob materiell oder mental. 
Etwas wegzugeben und von Liebgewonnenem Abschied 
zu nehmen, ist meist mit Emotionen verbunden. Liegt 
Entrümpeln im Trend? Müssen wir unser Konsumverhal-
ten ändern? Benötigen wir eine Veränderung, um unsere 
Gedanken wieder zu ordnen? Nach szenischen Darstel-
lungen des TheaterKoffer Luzern diskutieren anschlies-
send Fachpersonen über das Loslassen, Entrümpeln und 
Aufräumen im Leben. 

frohes 

Alter

K re i s

Egolzwil Wauwil
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Programm: 
- Begrüssung: Ruedi Fahrni, Geschäftsleiter Pro Senectute  
 Kanton Luzern
-  Szenische Darstellung von Alltagssituationen durch eine  
 Kleinformation des TheaterKoffer Luzern zum Thema  
 «LebensgeWOHNheiten loslassen, entrümpeln, im Leben  
 aufräumen». Podiumsdiskussion mit den Fachpersonen  
 Selim Tolga, Aufräumcoach, Mönchaltorf, bekannt aus  
 der DOK-Sendung «Minimalismus», Roger Seuret, Diakon,  
 Altishofen (in Hochdorf); Bernadette Kurmann, Journa- 
 listin, Ebikon sowie Theres Studer, astrologische Psycho- 
 logie, Ruswil. Moderation: Esther Peter, Pro Senectute  
 Kanton Luzern.
- Austausch bei Kaffee/Tee und einem Zvieri

Pro SenectuteIMPULS-Veranstaltungen Hochdorf
• Dienstag, 12. November, 14 Uhr, 
 Zentrum St. Martin Hochdorf
• Eintritt: Fr. 10.00 (inkl. Zvieri)
• Anmeldung: 041 226 11 85 oder 
 ov@lu.prosenectute.ch

caFé international
 
Frauen aus verschiedenen Kulturen und 
Schweizerinnen treffen sich im Pfarreiheim. 
Wir trinken Kaffee, essen etwas Feines,  plau-
dern, stricken oder basteln, lernen neue Frau-
en kennen – und geniessen die Atmosphäre. 

Dienstag, 19. November 2019
im Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Kontakt bei Fragen:
Käthy Krütli, 041 980 37 57

St. nikolauSGeSellSchaFt 

De Samichlaus bsuecht weder 
beidi Dörfer
Der Samichlaus zieht mit dem langen, 
weissen Bart, dem goldenen Stab und 
dem geheimnisvollen Buch zusammen 
mit dem Esel wieder in unsere Dörfer ein. 

Am Sonntag 1. Dezember 2019 wollen 
wir ihn feierlich empfangen. Er würde sich freuen, wenn 
um 17.30 Uhr beim Schulhaus Wauwil nebst den zahlrei-
chen Schulkindern mit ihren selbsgebastelten leuchten-
den und bunten Laternen, Kinder mit Glocken, Trychlern, 
Geisslenchlöpfer und den kunstvollen Iffelen auch viele 
Besucher am Strassenrand bereitstehen, um ihn und sein 
Gefolge bis zum Parkplatz Pfarreiheim zu begleiten.
Nach dem Einzug folgt die Begrüssung, sowie eine kurze 
Ansprache vom Samichlaus auf dem Parkplatz Pfarrei-
heim. Anschliessend Bescherung.

Am 2. / 3. und 4. Dezember wird der Samichlaus laut 
Routenplan im Dorf unterwegs sein und viele Familien mit 
seinem Besuch erfreuen. 

Vorgedruckte Lob und Tadelblätter können unter 
der Homepage Pfarrei Egolzwil-Wauwil: 
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch/samichlaus.html,
im Schriftenstand der Pfarrkirche, sowie beim Den-
ner und in der Bäckerei Suter̀ s Millefeuille bezogen 
werden. Dieses Blatt können sie der Anmeldung beile-
gen oder an der Wohnungstür festmachen.

Programm für Sonntag 1. Dezember 2019
17.15 Uhr Besammlung der Schulkinder beim Schul- 
  haus Wauwil. Die Eltern der Schulkinder  
  und die Bevölkerung versammeln sich  
  am Strassenrand und schliessen sich  
  bitte am Ende des Einzugs an!
17.30 Uhr Abmarsch des Einzuges mit Samichlaus
  und Gefolge bis zum Pfarreiheim.
ca.18.00 Uhr Begrüssung und kurze Ansprache.
  Anschliessend Bescherung durch den 
  Samichlaus

Traditionsgemäss bedient Sie die Jungwacht vor 
und nach dem Einzug mit Punch, Tee und Kaffee.
Für den Hunger: Grillwurst und / oder Suppe
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Routenplan
Hausbesuche vom Montag 2. Dezember 2019 
ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route  Baumgarten, Dorfchärn, Dorf, Dorfmatte, 
 Käppeliweg
2. Route  Dorfstrasse, Steinacher, Unterdorf, Moosmatt,  
 Kirchrain
Wauwil
1. Route  Heuacher, Engelweg, Höhenweg, Pfarrhof, 
 Kätzigen, Schönbühl, Trochenhof
2. Route  Dorfstrasse, Gemeindehaus, Moosblick, 
 Poststrasse, Sternmatt, Surseestrasse, Bahnstrasse, 
 Pilatusweg, Gass

Hausbesuche vom Dienstag 3. Dezember 2019 
ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route  Oberdorf, Haldenweg, Weid, Schlössliweg, 
 Alpenblick, Aengelberg, Engelbergstrasse, 
 Allmendstrasse
2. Route  Hinterberg, Geissacher, Rainacher, Baumacher,  
 Panoramastrasse
Wauwil
1. Route  Wendelinsmatte, Sonnmatt, Rigimatt, Gasshof,  
 Rigiblick, Sonnhalde, Hinterdorf, Ausserberg, Sonnen- 
 blick, Sonnenrain 
2. Route  Kreuzmatt, Ettiswilerstrasse, Moos, Falkenhof,  
 Kaltbacherstrasse, Föhrenhof, Obermoos

Hausbesuche vom Mittwoch 4. Dezember 2019 
ab 18.00 Uhr
Egolzwil
1. Route  Gehren, Gewerbestrasse, Bodenacher
2. Route  Seehalde, Grossmatt, Chäppeliacher, Moos, 
 Wauwilermoos, Stygacher, Unterfeld, Feld
Wauwil
1. Route  Waldegg, Engelberg, Chäppelimatte, Brunnenhof
2. Route  Sackmatt, Erlen, Bergstrasse, Büntmatt,
 Schwyzerhofweg, Rütihubel

Anmeldung
Anmeldung bis spätestens 18. November 2019
senden an:
Guido Birrer, Schlössliweg 2, 6243 Egolzwil
Tel. 041 980 20 46, E-Mail: g.v.birrer@bluewin.ch

Wir wünschen den Besuch des Samichlaus
Name:
Vorname:
Strasse:
Ortschaft:
Anzahl zu besuchende Kinder:

SV SantenBerG

Racletteabend
Am Samstag, 23. November 2019 
findet der traditionelle Racletteabend 
des SV Santenberg statt.
Geniessen Sie mit uns ein paar gemütliche und kamerad-
schaftliche Stunden bei einem feinen Raclette in unserer 
Schützenstube.
Zeit: ab 17.00 Uhr
Ort: Schützenhaus Wauwil

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
SV SANTENBERG

naVo

Nistkasten Kontrolle und  Reinigung
09. November 2019,
8:00 Uhr – 11:30 Uhr, 
mit anschl. Mittagessen
Treffpunkt: 8:00 Uhr, Zentrum Linde Wauwil  
  Parkplatz
Mitnehmen: Handschuhe
Anmeldung: bis Mittwoch, 06. November, 
  bei Roman Erni (079 464 16 62
                          oder info@navowauwilegolzwil.ch) 

In den Gemeinden Wauwil und 
Egolzwil sind durch den NAVO um 
die 200 Nistkästen platziert. An 
diesem Samstagmorgen kontrol-
lieren und reinigen wir diese, da-
mit die Vögel im kommenden Jahr 
einen sauberen Kasten beziehen 
können. Jedermann/frau welche/r 

Lust und Zeit hat, ist dazu herzlich eingeladen. Für Znüni 
ist gesorgt. Anschliessend offeriert der NAVO ein Mittag-
essen für alle Helfer/Innen.

Wauwilermoos: Eine neue �Tankstelle“  für Zugvögel  
entsteht 

rg.Seit Mai 2016 steht der neue Beobachtungsturm im Wauwi-
ler Moos dem Publikum offen und wird rege genutzt. Nun wird 
die zweite Etappe des Aufwertungsprojekts nördlich des Na-
turschutzgebietes Wauwilermoos in Angriff genommen.  
Im Landstreifen zwischen Ron und Meliorationspumpwerk ent-
stehen  mehrere seichte Tümpel angelegt, deren Wasserstand 
regulierbar ist. Eine Flurstrasse wird 35 m nach Norden verlegt 
um für diese Gewässer Platz zu schaffen.  

Das Wauwilermoos ist ein wichtiges Rastgebiete für durchziehen-
de Wat- und Wasservögel. Sie schätzen flache Ufer und vernäss-
te Wiesen, wie sie im Wauwilermoos nun neu entstehen. Von der 
Aufwertung werden auch Wasserpflanzen, Libellen und Amphi-
bien profitieren. Darunter sind gefährdete Arten wie die Kreuzkrö-
te oder die Sumpf-Heidelibelle.  

Mehrere Geldgeber unterstützen das Projekt. Unter anderem 
stellen die Albert Koechlin Stiftung, der Fonds Landschaft 
Schweiz, der Lotteriefonds des Kantons Luzern, die Stiftung 
Yvonne Jacob, die Thurnheer-Jenni Stiftung und die Schweizeri-
sche Vogelwarte Sempach namhafte Beiträge zur Verfügung.   

Legenden zu den Fotos:  
Hier entstehen die neuen Flachtümpel im Wauwilermoos. Die baufällige Flurstrasse wird dafür 
abgebrochen und 35 m nördlich neu erstellt um Platz zu schaffen (Foto Roman Graf).  
Die Kreuzkröte kann die neuen Tümpel als Laichgewässer nutzen (Foto Niklaus Zbinden) 
Watvögel sind auf dem Zug auf nahrungsreiche Rastgewässer angewiesen. Vielleicht taucht 
sogar der seltene Stelzenläufer einmal an den neuen Flachteichen im Wauwilermoos auf (Foto 
Marcel Burkhardt) 

Voranzeige: 

GV am 22. Februar 2017, 19 Uhr im Pfarreiheim 
mit �Wieder Wild“ ein Dokumentarfilm über die Auswilderung von drei jungen Bartgeiern auf 
Melchsee-Frutt, Obwalden von Jara Malevez. 
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Spektrum

Alle Anlässe vom Verein Spektrum sind 
für jedermann offen. Sie sind herzlich 
willkommen. 

Flying-Dinner mit der Hinterländer Sängerin 
Anna Mae
Freitag, 15. November 2019, 19.00 Uhr
Mangerie

Die aufstrebende Sängerin 
und Liederschreiberin Anna 
Mae (29) aus dem Luzerner 
Hinterland ist mit ihrer Mu-
sik im In- und Ausland unter-
wegs. Sie wird begleitet von 
Gabriel Yaacoub aus Wauwil 
an der Gitarre und Roland 
Stadelmann aus Egolzwil am 
Bass. Die vorwiegend eigens 

geschriebenen Songs bewegen sich zwischen Singer-
Songwriter, Folk, Country und französischem Chanson. 
Emotional, energiegeladen und mit einer unverkennbaren 
Stimme lädt Anna Mae zusammen mit ihren Musikern Sie 
auf eine musikalische Reise ein. Geniessen Sie dazwi-
schen vielseitig Kulinarisches beim «Flying-Dinner».

Anmelden bis 5. November auf 
info@vereinspektrum.ch oder bei Alois Hodel 
041 980 31 44
Abendpauschale CHF 80.– inkl. Apéro, 4-Gang-Menü 
und Tischwasser

Kämmerlimusik mit Frölein Da Capo
Samstag, 18. Januar 2020, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Egolzwil

Frölein Da Capo, die diesjäh-
rige Gewinnerin des Swiss 
Comedy Award, präsentiert 
ihren dritten Streich - und 
das in kämmerlimusikalischer 
Besetzung: Frau, Blech, Tas-
ten, Saiten und Gesang. Wir 
freuen uns ein soooooo be-
rühmtes Talent aus Willisau 
auf unserer Bühne begrüssen 
zu dürfen.

Anmelden bis 11. Januar bei 
info@vereinspektrum.ch oder bei Alois Hodel 
041 980 31 44. Eintritt CHF 35.–, Freie Platzwahl

Alte Fasnacht - Humorspektakel
Samstag 29. Februar (Schalttag) ab 18.00 Uhr,Mangerie

Feiner Apéro, pointenreiche Schnitzelbänke, spritzige 
Musik sowie ein bodenständiges urchiges Menü. Abend-
pauschale CHF 65.–, inkl. Apéro, Menü und Tischwasser. 
Weitere Details folgen.

Auf Wunsch senden wir Ihnen auch einen Geschenkgut-
schein z.B. für Weihnachten zu. Weitere Infos über die 
kulturelle Plattform von Egolzwil und Wauwil finden sie 
auf www.vereinspektrum.ch

tV SantenBerG

Vereinsmeisterschaft
Am 21. September 2019 trafen sich rund 
60 Jugikinder und Aktivmitglieder in der 
Linde Wauwil für die Vereinsmeisterschaft.
In jeder Riege wurden die Mitglieder schon im Voraus in 
ihren unterschiedlichen Disziplinen gewertet.

Am Samstag ging es dann in Gruppen darum, in den Dis-
ziplinen Rundlauf, Dart, Unihockey, Volleyball, Brennball 
und Kegeln möglichst viele Punkte zu sammeln. Neben 
sportlichem Ehrgeiz stand am Samstag vor allem Spass 
und Geselligkeit im Vordergrund.
Anschliessend folgte dann auch schon die Rangverkündi-
gung. Emma Hagner konnte in den Finalspielen am meis-
ten Punkte holen und wurde damit zur Vereinsmeisterin 
2019 gekürt. Zusammen mit den Eltern und Zuschauern 
gab es am Schluss noch einen Spaghettiplausch.

SPEKTRUM
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V e r e i n e

FrauenVerein

Kreatives für den Advent

Mit Trix Steffen zusammen, 
können wir gemeinsam etwas Spezielles für den Advent 
zusammenstellen und uns somit Wärme für die kommen-
den Tage hereinzaubern.

Datum: MI 20. November 2019
Ort: Pfarreiheim
Zeit: 19 Uhr
Kosten: Mitglieder CHF 12.00 
  Nicht Mitglieder CHF 25.00
Anmeldeschluss: FR 15. November 2019
Achtung: Teilnehmerzahl beschränkt
Anmelden bei:  Monika Peter Tel: 041 980 29 24 
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Päckli-Kurs
Schenken und beschenkt werden macht Freude und eine 
schöne Verpackung macht das Geschenk für beide Sei-
ten noch wertvoller. Mit einfachen Techniken werden wir 
in Wolhusen bei der STEWO die Geschenke liebevoll und 
kreativ einpacken.

Datum: DO 28. November von 19-21 Uhr
  DI 3. Dezember von 9-11 Uhr
Treffpunkt: Pfarreiheim
Zeit:  18.30 Uhr beziehungsweise 
  8.30 Uhr
Kosten:  Mitglieder CHF 15.00 
  Nicht Mitglieder CHF 25.00
Anmeldeschluss: jeweils 1 Woche vorher
Achtung:  Teilnehmerzahl beschränkt
Anmelden bei: Monika Peter Tel: 041 980 29 24 
oder frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Elisabethengottesdienst 19. November
Am 19. November ist Gedenktag für Elisabeth von Thü-
ringen. Schweizweit finden an diesem Tag Frauengottes-
dienste statt, verbunden mit Spendenaktionen zu Guns-
ten des Elisabethenwerks, dem Solidaritätswerk des 
Schweizerischen Katholischen Frauenbunds. 
Wir feiern den Elisabethengottesdienst in Egolzwil-Wau-
wil am Freitag, 22. November, um 9.00 Uhr in der Pfarr-
kirche. Irene Hodel, Edith Voney und Doris Zemp von der 
Frauenliturgiegruppe gestalten die Feier und gedenken 
auch den verstorbenen Frauen des vergangenen Jahres 
und zünden für sie eine Kerze an. 
Der Frauenverein Egolzwil-Wauwil lädt zu diesem Gottes- 
dienst ganz herzlich ein. Anschliessend gibt es Kaffee mit  
Gipfeli. 

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

Wegen grosser Nachfrage gibt einen
BABYSITTER – KURS 2020

Zielgruppe:  Jugendliche ab 12 Jahren und älter
Kursdaten & Zeit:  Samstag, 25. Januar 2020
  8.30 – 16.00Uhr 
  (Pause von 12.00-13.00) Es wird eine  
  Mittagsverpflegung organisiert
  Mittwoch, 29. Januar 2020
  13.30 – 17.00 Uhr
Kursort:  Pfarreiheim Wauwil
Kursleitung:  Priska Felber, Kursleiterin SRK
Kurskosten:  Einzelperson: Fr. 115.–
  inkl. Kursunterlagen
  Geschwister: Fr. 185.– 
  inkl. Kursunterlagen
Mitbringen:  Schreibzeug, Leuchtstifte, Block
Anmeldung:  Anmeldeformular erhältlich bei 
  eveline.r@gmx.ch
Anmeldeschluss: Mittwoch 8. Januar 2020
Bei Fragen:  Roos-Lampart Eveline 
  Tel: 041 920 11 03

mG WauWil

Jahreskonzert vom 09. und 10. November 2019

Allerheiligen
Vor dem Jahreskonzert wird die MG-Wauwil die Toten-
gedenkfeier von Allerheiligen sowie die anschliessende 
Andacht auf dem Friedhof mit stimmungsvoller Musik 
umrahmen. Der Allerheiligen-Gottesdienst findet am 01. 
November um 14:00 Uhr in der Pfarrkirche Wauwil-Egolz-
wil statt, die anschliessende Totengedenkfeier auf dem 
Friedhof.

Konzert der Musikgesellschaft Wauwil
Das Jahr 2019 war für die Musikgesellschaft Wauwil ein  
wegweisendes Jahr mit vielen Erneuerungen, welche sie 
nach Jahren der Planung und Vorbereitung realisieren durf-
te. Unter dem diesjährigen Motto «Met Volldampf vorus!» 
darf sich das Publikum auf ein breites Repertoire anspre-
chender Brass Band Musik freuen, wobei auf unterhaltsame 
Weise auf die zahlreichen Neuerungen eingegangen wird.  
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Das Jahreskonzert unter der Leitung von Alain Nilly fin-
det am Samstag, 09. November 2019 um 20:00 Uhr 
und am Sonntag, 10. November 2019 um 16:00 Uhr 
im Zentrum Linde, Wauwil statt. Am Samstag spielt 
zudem die Jugendmusik Santenberg unter der Leitung 
von Jerôme Müller und am Sonntag die Beginnersband 
Santenberg unter der Leitung von Emerita Blum. Nach 
den Konzerten besteht die Möglichkeit, sich zu verpfle-
gen. Informationen zu den Menüs können Sie dem Pro-
grammheft, welches sie unter www.mgwauwil.ch finden, 
entnehmen. Gerne begrüssen wir Sie am Samstag auch 
zu einem Drink an unserer Bar.

aktiVe Familien eGolzWil-WauWil

Kaffeemorgen mit Vorschulkindern
Geniesse einen gemütlichen Morgen bei Kaffee und Gip-
feli und lerne andere Mamis/Papis kennen.

Datum: Freitag, 15. November 2019
Zeit: ab 09.00 – 11.00 Uhr
Ort: im Pfarreiheim 
Preis:  Fr. 5.00 pro Familie

Anmeldungen bis am 13. November 2019 bitte an: 
Eveline Roos: 041 920 11 03 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Kaffeemorgen!

FrauenturnVerein eGolzWil

Vereinsreise nach Hallau und 
auf die Insel Mainau

Am frühen Samstagmorgen, den 24. August 2019, trans-
portierte uns der Car nach Hallau, in den Kanton Schaff-
hausen. Dort angekommen, gab es im Restaurant Rat-
hauskeller eine Kaffeepause. Anschliessend wanderten 
wir gemütlich durch das mit 150 Hektaren grösste Wein-
anbaugebiet der deutschsprachigen Schweiz. Nach dem 
Mittagessen aus dem Rucksack, marschierten wir nach 
Hallau zurück. In einem schönen Restaurant mit ange-

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 

gliedertem Weinbaumuseum probierten wir natürlich den 
einheimischen Wein. 

Endlich war es soweit! Die, 
von unseren Reiseleite-
rinnen lange vor diesem 
Tag angekündigte und 
streng geheim gehaltene 
Überraschung, soll in Wil-
chingen stattfinden: Zwei 
waschechte Wöschwiber, 
direkt aus dem Jahr 1767, 
begrüssten uns mit selbst 
gebackenem Brot und fei-

nem Hallauer Wein. Unter «Ratsch und Tratsch» wurden 
wir von den beiden, von Brunnen zu Brunnen, durch das 
Dorf geführt. Zahlreiche Fakten und Anekdötchen aus 
der Dorfhistorik und der Gegenwart wurden erzählt. Zur 
Erinnerung erhielt jede von uns, eine nach altem Rezept 
hergestellte Wöschwiber-Saapfe (Seife).

Die Zimmer bezogen wir im Hotel Hohberg ausserhalb 
der Stadt Schaffhausen. Mit aussergewöhnlichem Blick 
durch eine Glasscheibe in eine Reithalle, genossen wir 
das Abendessen.

Nach dem ausgiebigen Frühstück, fuhren wir am Sonn-
tag über die Grenze nach Deutschland, auf die Insel Mai-
nau. Bei schönstem Sonnenschein bestaunten wir die 
vielfältige Blumeninsel. Auf lauschigen Plätzchen liessen 
wir unsere Seelen baumeln. Der Hafen mit Blick auf den 
Bodensee und den einladenden Restaurants liess Feri-
enstimmung aufkommen. Beeindruckt von den facetten-
reichen Schönheiten der Natur, bestiegen wir am späte-
ren Nachmittag den Car und fuhren nach Hause zurück. 
Angela und Astrid, euch vielen Dank fürs Organisieren 
dieser schönen und abwechslungsreichen Reise. 
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kultur im zentrum

Infoabend zum weiterentwickelten Kulturprojekt 
Wie bereits in der Oktober-Ausgabe angekündigt laden 
der Vereinsvorstand und die Projektgruppe für Mittwoch 
30. Oktober (Beginn 19.30 Uhr, Singsaal) zu einem wei-
teren Info-Abend über den aktuellen Stand zu «Kultur im 
Zentrum» ein. 

Präsentiert werden weiterentwickelte Projektdetails und 
Eckdaten zur geplanten multimedialen Installation sowie 
zur räumlichen und digitalen Realisierung im Foyer des 
Gemeindezentrums. Im informativ gestalteten Faltpro-
spekt sind dazu ein Übersichtsplan und die Themenbe-
reiche dargestellt. Erläutert wird am öffentlichen Info-
Anlass auch ein Betriebskonzept samt Leistungsvertrag 
zwischen der Gemeinde und dem Verein «Kultur im Zent-
rum». Meinungen und Anregungen aus dem Kreis Interes-
sierter werden gerne entgegen genommen. 

V e r e i n e  /  p a r t e i e n

www.cvp-egolzwil.ch

CVP Egolzwil 
CVP Egolzwil, Seehalde 32, 6243 Egolzwil 

www.cvp-egolzwil.ch

 Egolzwil, Seehalde 32, 6243 Egolzwil   

Einladung zur Parteiversammlung      
Donnerstag 21. Nov. 2019, 19.30 Uhr, Raclettstube Egolzwil 

Der CVP-Vorstand lädt  Sie zur Parteiversammlung hiermit freundlich ein:  

1. Informationen und Beschlüsse zur Weiterentwicklung der Ortspartei 
1.1. Informationen zur Partei-Weiterentwicklung  
1.2. Statutenrevision, Beschlussfassung 
1.3. Wahl des Vorstandes und des Präsidiums 
1.4. Weitere personelle Dispositionen 
1.5. Ausblick auf das Jahresprogramm 2020 

 (Jahresbericht und -rechnung 2019 an Frühjahrs-GV 2020 behandelt) 

2. Ausblick auf Gemeindeversammlung 11. Dezember 2019 
2.1. Nomination eines Mitgliedes in die Rechnungskommission 
2.2. Informationen zur neuen Gemeindeführung und Revision Gemeindeordnung 

(siehe schriftliche Botschaft Gemeinderat) 
2.3. Ausblick auf die Gemeinderats-Neuwahlen 
2.4. Budget 2020 und weitere Traktanden (siehe Gemeinde-Botschaft) 
2.5. Anregungen und Anliegen zur aktuellen Gemeindepolitik 

3. Rückblick auf das Wahljahr 2019  und Verschiedenes 
3.1. Frühlings- und Herbstwahlen 2019 
3.2. Verdankungen und Verabschiedungen  
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Gefreute Resultate bei den Herbstwahlen 2019 
 
Die CVP ist gemessen an Parteistimmen mit 25,5 % (plus 1,6 %) im Kanton Luzern wieder 
die wählerstärkste Partei. Zudem hat die CVP weiterhin 3 Nationalrät/innen. Und über-
aus hoffnungsvoll ist auch die Ausgangslage zur Ständeratswahl von Andrea Gmür. 
Unsere Kantonsrätin Inge Lichtsteiner hat mit beachtlichen 20‘536 Stimmen wesentlich 

zum Luzerner Nationalratsergebnis beigetragen. 
In Egolzwil erreichte sie stolze 430 Stimmen (vor 
der bisherigen NR Ida Glanzmann mit 360 und 
NR Leo Müller mit 217) und im Wahlkreis Willi-
sau das drittbeste Resultat (nach Ida Glanzmann 
und Leo Müller, aber  noch vor Andrea Gmür, 
notabene alle 3 ehrenvoll wiedergewählt).  
Es besteht eine grosse Hoffnung, dass Andrea 
Gmür im 2. Wahlgang am 17. Nov. in den Stän-
derat gewählt wird, was wir allen Stimmberech-
tigten schon jetzt bestens empfehlen. 
Angesichts der personell hervorragend besetz-

ten CVP-Hauptliste bezeugen die Wahlergebnisse unserer Ortskandidatin Inge Lichtstei-
ner ihre breite Wertschätzung. Sie war landauf und –ab sowie auch medial sehr präsent, 
was ihr viel Sympathie gebracht hat.  
Wir danken unserer Kantonsrätin herzlich für ihre couragierte Kandidatur und für ihre 
motivierte Wahlwerbung. Ein grosses Dankeschön ebenfalls allen, die sie aktiv unter-
stützt und auch über die Parteigrenzen so zahlreich gewählt haben.  
Inge Lichtsteiner gratulieren wir bestens zu ihren Wahlresultaten. Für Ihr Wirken im 
Kantonsrat wünschen wir weiterhin viel Erfolg.       -     Der Parteivorstand CVP Egolzwil 
 

 

Tanja von Aarburg und Andy 
Gusset: 1. bei Familienkegeln 

Stefan Kaufmann und Philipp 
Roos (Mister Kilbi-Kegeln) 

Philipp Roos, Marcel Lambrig-
ger und Annelies Schmid   

 

Kilbi-Kegeln der CVP Egolzwil. Wir gratulieren zu den besten Resultaten und 
danken für das rege Teilnehmen: Kategorie Familienkegeln: 1. Rang Andy Gusset und 
Tanja von Aarburg, Egolzwil  -  2.  Fam. Kaufmann Stefan, Egolzwil  -  3. Fam. von 
Holzen, Egolzwil  -  4. Fam. Trösch Kaufmann, Egolzwil  -  5. Stutz Toni, Egolzwil  -  6. 
Egli Heidi u Oskar, Wauwil  -  7. Fam. Jordi, Egolzwil  -  8.  Hunkeler Etienne, Egolzwil  
9. Affentranger Patrick, Egolzwil    
Einzelstich:  1. Lambrigger Marcel, Egolzwil  -   2. Hodel Seya, Wauwil -  3.  Döös Ka-
rin, Egolzwil  -  4. Bürgisser Herbert, Nebikon  -  5. Iseli Vitus, Egolzwil  -  6. Werme-
linger Roland, Egolzwil -   7. Schmid Toni, Egolzwil  -  8. Huber Lukas, Wauwil   
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p a r t e i e n

 FDP.Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 341 85 22 
 c/o Ivo Jeggli  
 Alpenblick 23 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 
National- und Ständeratswahlen vom 20. Oktober 2019 
 
Liebe FDP-Wählerinnen und -Wähler 
 
Nach einem intensiv geführten Wahlkampf zeigen  die Wahlergebnisse  vom 20. Oktober 2019 dass die grüne Welle 
auch den Kanton Luzern erreicht hat. Die FDP Luzern kann mit einem  lachendem  und einem weinenden Auge auf die 
Wahlen zurückblicken. Bei der Ständeratswahl konnte Damian Müller im ersten Wahlgang  einen bemerkenswerten 
Erfolg verbuchen. Bei den Nationalratswahlen erlebte die FDP mit dem unerwarteten Sitzverlust eine negative 
Überraschung. 

Wir danken Ihnen, liebe FDP-Wählerinnen und –Wähler,  für Ihre stete Unterstützung herzlich.  
 
Vorstand der FDP Egolzwil 
 
 

Kilbi in Egolzwil – Dartschiessen bei der FDP Egolzwil 
 
Bei schönstem Herbstwetter fanden sich viele Egolzwilerinnen und Egolzwiler und teils auch ganze Familienstämme an 
ihrer beliebten Kilbi ein. An sämtlichen Kilbiständen herrschte Grossbetrieb, was wie auf Autobahnen zu zeitweisen 
Staus führte.  Auch am Dart-Stand der FDP Egolzwil  musste der Organisator Lorenzo Pfister und seine Mithelferinnen 
und Mithelfer  hin und wieder einen Ansturm bewältigen, weil viele Spieler das Glück mehrmals versuchten. Als sich 
die Kilbi am frühen Abend zu Ende neigte, konnten folgende Personen auf das begehrte Podest steigen und tolle 
Preise in Empfang nehmen.   
Jugendliche: 1. Lukas Egli 79 P., 2. Matti Lehmann 51 P., 3. Martin Egli 49 P..  
Erwachsene: 1. Marcel Kaufmann 85 P., 2. Heinz Kristan 83 P., 3. Margrit Roos-Fuster 83 P..  
 

 

 
Der Vorstand der FDP Egolzwil 
 
 
Voranzeige: Parteiversammlung der FDP Egolzwil 
 
Gerne laden wir Sie, liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler ein zur Parteiversammlung vom 
 

Montag, 02. Dezember, 19:30 Uhr im Gasthaus St. Anton 
 
Die Traktandenliste folgt mit der Dezember-Ausgabe der Egolzwiler Sicht. Wir freuen uns auf einen zahlreichen 
Besuch. 
 

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 
 

Dienstag, 26. November 2019, 14.00 Uhr im Landgasthof Sonne in Ebersecken. 
 

Hansjörg Wyss, Egolzwil, Sportredaktor beim Schweizer Fernsehen referiert über  
 

50 Jahre SRF Sportberichterstattung 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger, 041 980 31 24 
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Bring uns Männer! Kennst du Männer mit Stimme, die in den Männerchor passen würden?
Gib uns einen Tipp und melde deinen Freund, Verwandten, Bekannten oder dich selber bei uns. 

Wettbewerb: Jeder Tipp nimmt automatisch an der Verlosung teil.
Zu gewinnen gibts ein Wellness-Wochenende für Zwei und weitere tolle Preise.

Melde dich unter: www.maenner-im-chor.ch
Eintrag in die Agenda: Konzert 2020 am 25. und 26. Januar in Egolzwil

«Ich bin gern ein Männerchörler weil...

...Singen mir innere  
Ruhe gibt.»
 Markus Meier

...ein Verein auch ein  
Treffen der Freunde ist.»
 Fredy Marti

...wir beim Singen alle 
gleich sind!» 

 Edy Kaufmann

  Direktverkauf ab Hof 
 
Aus eigener Produktion, saisongerecht, frisch & natürlich. Profitieren Sie von unseren Angeboten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
 

 

Fam. P. Achermann, Unterdorf 3, Egolzwil 
041 980 59 02, Frischmilch (Selbstbedienung), Kaliographie-Karten, 24-Std.-Betrieb 

Fam. M. Bättig, Weingut Falläsch, Wauwil 
www.fallaesch.ch, 041 980 49 31 
Wein, Grappa, Konfi, Diverse Spirituosen, Geschenkkörbli ganzes Jahr 

Fam. Hodel-Meyer, Büelenhof 1, Egolzwil 
041 980 44 82 Freilandeier in Selbstbedienung 

Fam. Kaufmann, Obermoos, Wauwil 
041 980 34 21Ab unserem Bio-Hof: Hühnereier 

Fam. J. Kaufmann-Müller, Lindenhof, Wauwil 
041 980 41 94, Freilandeier, Cheminée-Holz, ganzes Jahr 

Fam. W. Odermatt, Unterdorf 1, Egolzwil 
041 980 32 58, Freilandeier, Kartoffeln, Saisongemüse laut Tafel, diverse Salate, 
Brenn-, Cheminée- und Grill-Holz, Äpfel, Speisekürbisse 

Fam. K. Wermelinger, Unterdorf 8, Egolzwil 
041 980 31 24, Geschenkkörbe auf Bestellung 
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SMART HOME

WOHNEN MIT WEITSICHT - EGOLZWIL LU
• 3½- bis 5½-Zimmer-Wohnungen 

moos-egolzwil.ch

Ein Projekt der
FORTIMO AG
www.fortimo.ch     

Baubeginn erfolgt! - Bezug

ab Herbst 2021

TAG 
DER OFFENEN TÜR

09. November 2019

09.00 bis 15.00 Uhr

Unterdorf 1 
6242 Wauwil 

Akustikdecken

Akustikbilder

Akustiktrennwände

Schallschutz

Deckensegel

Akustiksäulen

Verlosung Akustikbild
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Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Tag der offenen Tür in Schötz:
Samstag, 7. Dezember von 10 bis 15 Uhr
Es sind alle herzlich willkommen, unser Team kennen-
zulernen und unsere Geschäftsräume zu besichtigen.

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon: 041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Zu vermieten in Dorfmatte 7, Egolzwil ab Neujahr 2020 

geräumige 5½ Zi-Attika-Wohnung 
Ruhige und dorfzentrale Lage, schöner Rundumblick ins 

Grüne, 125 m2 Wohnfläche, Lift, diverse geräumige Wand-
schränke, neue Küche, Bad/WC und Dusche/WC, grosser 
Wohnraum mit Cheminée, Laminatböden, Waschautomat 
und Tumbler sowie Trocknungsraum je auf Etage, Balkon, 

Estrich, Kellerabteil, Parkplatz in Einstellhalle, Gartenanteil.
Mietzins 1‘500.-, Einstellparkplatz 90.-, exkl. Nebenkosten 

Auskunft bei A. Hodel 041 980 31 44, 
a.hodel@pop.agri.ch

In Egolzwil von Privat zu vermieten 
per 1. Dezember 2019, sonnige

4½ - Zimmer Wohnung 
im 1. OG

Grosszügiger Grundriss, zentrale Lage, Balkon, 
Laminatböden/Parkett, Bad/WC, sep. DU/WC, 

eigene WM, Lift, Garage und Kellerabteil.
CHF 1'700.- inkl. NK und Garage

Telefon 041 980 32 58

Raclette-Abend 
in Egolzwil 

Samstag  2. November 
ab 17.00 Uhr 

 

  RRaacclleettttee--SSttuubbee        
  bbeeiimm  SScchhuullhhaauuss      
 herzlich lädt ein 
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Ärzte notruF

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

WichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Andreas Barna, Pfarradministrator 
Doris Zemp, Ansprechperson und Theologin
041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Geschäftsstelle  
Geschäftsleiterin:
Rita Fischer-Suter
Öffnungszeiten: Dienstag- und 
Freitagvormittag, Tel. 041 980 07 30

Ambulante Krankenpflege:
079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst, 
Einsatzleiterin:
Beatrice Steffen-Kreuzer, 041 982 04 73

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

W i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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V e r a n S t a l t u n G S k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr  
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

November 

Fr 1.  Schule Egolzwil: schulfrei (Allerheiligen) 

Fr 1. 20.00 Volkstheater Wauwil: De Elefant im Porzellanlade; Zentrum Linde, Wauwil 

Sa 2. 20.00 Volkstheater Wauwil: De Elefant im Porzellanlade; Zentrum Linde, Wauwil 

Sa 2. 17.00 – 24.00 Männerturnverein Egolzwil: Raclette-Abend; Raclettestube, Egolzwil 

Fr 8. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 8.  FC Wauwil-Egolzwil: Jassturnier; Gemeindezentrum Egolzwil 

Sa 9. 08.00 – 16.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: TLF-Chauffeure WESE 

Sa 9. 08.00 – 13.00 NAVO Wauwil-Egolzwil: Nistkasten Kontrolle und Reinigung 

Sa 9.  Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Babysitter-Kurs Teil 2; Pfarreiheim Wauwil 

So 10.  Blauring Egolzwil-Wauwil: Jubiläums-Brunch; Gemeindezentrum Egolzwil 

Di 12. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. An-
ton, Egolzwil 

Di 12. 14.00 – 16.00 Seniorenrat Egolzwil-Wauwil: KESB – Wer ist die KESB? Was macht die 
KESB?; Pfarreiheim Wauwil 

Di 12. 14.00 Pro Senectute Kanton Luzern: Impuls-Veranstaltung; Zentrum St. Martin, 
Hochdorf 

Fr 15. 09.00 – 11.00 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Kafimorgen mit Kleinkindern; Pfarreiheim 
Wauwil 

Fr 15. 19.00 – 23.30 Verein Spektrum Egolzwil-Wauwil: Flying-Dinner; Mangerie Egolzwil 

Fr 15. 19.00 Jodlerklub Santenberg: Generalversammlung; Gasthof Duc, Egolzwil 

So 17. 09.30 – 11.30 Chindaktiv und Frauensportverein Wauwil: «ä Halle wo’s fägt»; Turnhalle 
Linde, Wauwil  

Mi 20. abends Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Basteln; Pfarreiheim Wauwil 

Do 21. 13.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung 

Fr 22. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 22. morgens Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Elisabethenmesse; Pfarreiheim Wauwil 

Sa 23. 17.00 Schützenverein Santenberg: Racletteabend; Schützenhaus Wauwil 

Di 26. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc, 
Egolzwil 

Mi 27. 19.00 Musikschule Region Schötz: Adventskonzert; Pfarreiheim Wauwil 

Mi 27. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Offiziere 

Do 28. abends Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Päckli-Kurs – Kreativ und liebevoll Ge-
schenke verpacken; Stewo, Wolhusen 

Fr 29. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Atemschutzübung  


